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Informationen der Gemeindeverwaltung

■■ Trinkwasserwerte der Gemeinde  
Rauhenebrach 

Das Trinkwasser der Gemeinde Rauhenebrach wird in regel-
mäßigen Abständen durch das Chemische Labor Dr. Graser 
in Schonungen überprüft und entspricht in den untersuchten 
Parametern den Anforderungen der Trinkwasserverordnung. 
Damit ist es auch für Babys und Kleinkinder geeignet.
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31,5 23,6 2,7 37,0 158 37,9 277 291

Fürnbach 22,6 8,8 2,0 38,8 94,3 14,2 141 282
Geusfeld 16,0 6,3 1,5 29,0 61,0 4,4 34,7 296
Prölsdorf 27,0 11,3 2,8 43,3 116 27,5 144 333
Theinheim 24,6 9,0 2,1 39,8 108 7,7 1,55 324

Weitere Auskünfte erhalten Sie in der Gemeindeverwaltung 
Rauhenebrach.

■■ Ausweisdokumente
Alle Personalausweise und Reisepässe, die bis einschließlich 
11.07.2022 beantragt wurden, können in der Gemeindever-
waltung Zimmer Nr. 1 abgeholt werden.
Bitte bringen sie dazu Ihre abgelaufenen Ausweispapiere mit.

■■ Sportlerehrung 2022
Die Vereinsvorstände werden gebeten, für die Sportlereh-
rung, die auch in diesem Jahr im Oktober geplant ist, ihre 
Ergebnisse zuverlässig bis spätestens 02. September in der 
Gemeindeverwaltung zu melden.

■■ Fundsachen
Folgende Dinge wurden in der letzten Zeit gefunden und in 
der Gemeinde abgegeben:
Im März 2022 ein Schlüsselbund auf dem Waldweg Nähe 
Zeltplatz in Koppenwind
Im Mai 2022 ein Schlüssel mit Toröffner in Wustviel, zwi-
schen der St.-Kilian-Straße und Friedhofsstraße
Im Juni 2022 eine Guthabenkarte am Radweg Unterstein-
bach
Im Juli 2022 ein Airpod-Ladegerät am Straßengraben zwi-
schen Prölsdorf und Schindelsee

■■ Trinkwasserversorgung
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die anhaltende Dürre und der damit verbundene extrem hohe 
Wasserverbrauch, haben zu einem bedenklichen Absenken 
der Grundwasserstände im Bereich unserer Brunnen geführt.
Die Schüttungen haben sich deutlich verschlechtert. Auch 
in den kommenden Tagen und Wochen ist kaum mit einer 
Besserung zu rechnen, selbst wenn es zwischenzeitlich Nie-
derschläge geben sollte. Nach einer derart langen Trocken-
periode dauert es einige Zeit, bis sich der Grundwasserstand 
erholt und auf ein Normalmaß angestiegen ist.
Wir ordnen deshalb an, in den kommenden Monaten äu-
ßerst sparsam mit dem Wasser umzugehen und Trink-
wasser bis auf weiteres nicht mehr zum Garten gießen 
und zum Auto waschen zu verwenden.
Es sind alle Bürgerinnen und Bürger aufgerufen mitzuhelfen, 
unsere Wasservorräte zu schonen, damit das noch vorhan-
dene Wasser weiterhin für alle ausreicht.
Gemeinderat, Verwaltung und Bauhof unternehmen alle An-
strengungen, die Wasserversorgung auch in dieser schwie-
rigen Zeit ordnungsgemäß aufrecht zu erhalten und zwar so, 
dass Sie als Verbraucher bei der Abnahme möglichst nichts 
von den Problemen mitbekommen.
Zuletzt möchten wir auch noch darauf hinweisen, dass die 
Wasserentnahme aus öffentlichen Gewässern (z.B. Rauhe 
Ebrach) mittels Pumpen verboten ist. Es ist lediglich erlaubt, 
Wasser mit Kleingefäßen zum Gemeindegebrauch zu schöp-
fen. Wir bitten dies zu beachten. Unerlaubte Entnahmen kön-
nen mit einer Geldbuße geahndet werden.
Mit freundlichen Grüßen
Bäuerlein
1. Bürgermeister

Umweltecke

■■ Altpapiersammlung 
Die nächste Altpapiersammlung im Gemeindebereich Rau-
henebrach findet am:
Dienstag, den 20. September 2022
statt.

■■ Leerung der Gelben Tonne
Die nächste Leerung der gelben Tonne findet in der Gemein-
de Rauhenebrach für alle Ortsteile
am Freitag, den 23. September 2022 
statt.



Rauhenebrach	 - 116 -� Nr. 8/22

■■ Problemmüllsammlung
Die nächste Problemmüllsammlung in Rauhenebrach findet 
am
Montag, den 12. September 2022
von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr
am Wertstoffhof in Untersteinbach statt.
Abgegeben werden können z. B. Farben, Lacke, Säu-
ren, Laugen, Chemikalien, Altmedikamente, Pflanzen- und 
Schädlingsbekämpfungsmittel, Holzschutzmittel, Lösungs-
mittel, Ölfilter, Reinigungsmittel, Pinselreiniger, Klebstoffe, 
Kitt- und Spachtelabfälle, Spraydosen mit Restinhalten (Lee-
re Spraydosen gehören in die gelbe Tonne!), Quecksilberab-
fälle (Leuchtstoffröhren, Quecksilberdampflampen, Thermo-
meter etc.), Gifte, ölverunreinigte Leergebinde, Leergebinde 
mit Farb-, Lack- und sonstigen Resten, Trockenbatterien, 
usw. Für Privathaushalte mit haushaltsüblichen Mengen ist 
dies kostenfrei. 
Kostenpflichtig ist die Abgabe von Altöl bei einer Höchst-
menge von 20 l (0,25 € je angefangenen Liter Verpackungs-
volumen) und Kfz-Batterien (bis 80 Ah  1,50 €/Stück, über 80 
Ah  3,00 €/Stück).
Hinweis: Beim Kauf von Verbrennungs- und Getriebemoto-
renölen wird die gleiche Menge Altöl vom Händler kostenlos 
zurückgenommen.
Neben Problemabfällen aus Haushalten werden auch haus-
haltsübliche Kleinmengen aus Landwirtschaft, Gewerbe- und 
Dienstleistungsbetrieben kostenpflichtig angenommen (1 € 
je angefangenen Liter Verpackungsvolumen). Wichtig: Fein-
chemikalien müssen ordnungsgemäß gekennzeichnet sein.  
Größere gewerbliche Problemabfallmengen sind eigenver-
antwortlich über die Gesellschaft für Sondermüllbeseitigung 
in Schweinfurt (Tel. 09721/80070)  zu entsorgen.
Daneben besteht die Möglichkeit, Problemmüll über die Pro-
blemmüllsammelstellen im Kreisabfallzentrum Wonfurt (mon-
tags bis freitags von 8.00 bis 12.00 und 12.45 bis 16.00 Uhr, 
donnerstags bis 17.30 Uhr Sommerzeit) sowie über die Wert-
stoffhöfe Ebern (März bis Oktober, 3. Mittwoch im Monat zu 
den allg. Öffnungszeiten) und Hofheim (März bis Oktober,  
1. Mittwoch im Monat zu den allg. Öffnungszeiten) zu ent-
sorgen.
Machen Sie mit - unserer Umwelt zuliebe!
ABFALLWIRTSCHAFTSBETRIEB
DES LANDKREISES HASSBERGE

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

■■ Notariat Eltmann
Nächster Sprechtag des Notariats Eltmann findet
am Dienstag, den 04. Oktober 2022
ab 15:00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung Rauhenebrach statt.
Bitte um vorherige Terminabsprache telefonisch unter 
09522/708935-0, per Telefax unter 09522/708935-35 oder 
per e-mail info@notar-eltmann.de

■■ Bayerisches Rotes Kreuz

Blutspendetermin
Der nächste Blutspendetermin des BRK am
Montag, den 05. September 2022
von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
in der Grundschule Rauhenebrach

■■ Übung ausländischer NATO-Streitkräfte; 
Manöver im Bereich des Landkreises  
Haßberge

Sehr geehrte Damen und Herren,
in der Zeit vom 03.10.2022 bis 31.10.2022 werden Manöver 
militärischer Einheiten durchgeführt.
Dabei wird auch Ihre Gemarkungsgrenze berührt werden. Es 
handelt sich im Wesentlichen um Außenlandeübungen von 
Hubschraubern. Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von 
den Einrichtungen der übenden Truppe fernzuhalten. Anläss-
lich der Übungen liegengebliebenen Sprengmittel (Munition 
und dgl.) dürfen nicht gesammelt oder sonst wie verwertet 
werden. Nichtbeachtung dieses Hinweises hat strafrechtli-
che Folgen. Das Manöver ist ortsüblich bekanntzugeben; die 
Jagdpächter sind zu verständigen. Durch die Übung/en ent-
standene Schäden, können auf Antrag ausgeglichen werden. 
Hierzu ist der Entschädigungs-Anspruch jedoch formal 
anzumelden/geltend zu machen. 
Die Entschädigungsansprüche sind umgehend, jedoch 
spätestens innerhalb eines Monats nach Beendigung der 
Übung schriftlich bei der Gemeinde oder innerhalb von 
drei Monaten nach dem Zeitpunkt, in dem der Geschädigte 
von dem Schaden und der beteiligten Truppe Kenntnis er-
langt hat, schriftlich bei der Schadens-Regulierungsstelle 
des Bundes (SRB) geltend zu machen.
Für die Anmeldung von Entschädigungsansprüchen ist an 
folgende Adresse zu schreiben:
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Schadensregulierungsstelle des Bundes –  
Regionalbüro Ost
Drosselbergstr. 2, 99097 Erfurt
Die Telefonnummer der SRB lautet: 0361/3482  
-Durchwahl -131 oder -181  -Telefaxnummer -366
Die E-Mail-Adresse der SRB lautet:  
VA-Erfurt@bundesimmobilien.de
Wird die Frist versäumt, ist der Anspruchsberechtigte kraft 
Gesetzes mit seinen Ansprüchen ausgeschlossen und die 
SRB Ost muss den verspäteten Antrag zurückweisen.
Für die Geltendmachung der Entschädigungsansprüche 
werden von der SRB Ost auf Anforderung Antragsvordrucke 
kostenlos zur Verfügung gestellt.
Mit freundlichen Grüßen
i. A. Schneider
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Köpfe dreht sie nach der Sonne. Die Volksmedizin schätzt 
jedoch noch weitere Eigenschaften. So gilt sie als appeti-
tanregend, gallenflussanregend, cholesterinsenkend, leicht 
blutgerinnungsfördernd, wundheilungsfördernd, leberschüt-
zend, teilweise entzündungshemmend, teilweise antibakteri-
ell, schwach schmerzlindernd.

Die Wilde Karde nennt man auch 
die Zisternenpflanze, weil die ge-
genständigen, unten verwachsenen 
Blätter ein Wassersammelbecken 
(Phytotelm) bilden. Die Blüten wer-
den reichlich von Insekten besucht. 
Der Nektar ist nur für langrüsselige 
Hummeln und Schmetterlinge er-
reichbar. Im Mittelalter wurden Zube-
reitungen aus der Wurzel der Karde 
äußerlich bei Schrunden und War-
zen verwendet. In der Volksheilkun-
de wird die Wurzel gegen Gelbsucht 
und Leberbeschwerden, Magen-
krankheiten, kleine Wunden, Gers-
tenkörner, Fisteln, Hautflechten und 

Nagelgeschwüre empfohlen. Die stacheligen Blütenköpfe 
der Weberkarde wurden früher von Webern zum Aufrauen 
von Wollstoffen benutzt.

Die Wilde Möhre ist eine Urform der 
Karotte und lockt mit ihren weißen 
Doldenblüten zahlreiche Insekten an 
und gehört außerdem zur Leibspeise 
der Raupen des Schwalbenschwan-
zes, einem Schmetterling. Die Pfahl-
wurzeln der Wilden Möhre sind weiß 
und milder im Geschmack als die der 
Kulturmöhren. Die Blätter verfeinern 
Suppen, Salate und Pesto und kön-
nen als Zutat für Smoothies dienen. 
Die Wurzeln lassen sich für den Roh-
genuss fein raspeln oder zu Suppen 
pürieren. Außerdem nutzte man die 
Wilde Möhre vor allem in der Volks-

heilkunde bei Hautentzündungen. Der Wurzelbrei wurde un-
ter anderem bei Verbrennungen eingesetzt.

Alle Pflanzenteile 
des Rainfarn enthal-
ten stark riechende 
ätherische Öle und 
Bitterstoffe, die die 
Einstellung zum Rain-
farn zur Geschmacks-

sache machen: Manche Menschen mögen seinen Geruch, 
andere fühlen sich davon abgestoßen. Rainfarn wurde auch 
angepflanzt, um den Kartoffelkäfer zu vertreiben. Getrock-
neter Rainfarn wird in der Imkerei als Rauchmittel verwen-
det. In der Tierheilkunde wird der Tee Kälbern und Kühen 
bei Durchfall verabreicht. Als Breiumschlag soll Rainfarn bei 
Quetschungen, Rheuma und Krampfadern helfen.

Sonstige Mitteilungen

■■ nachhaltig-er-leben� nachhaltig-er-leben 
 

THEMA:  Wildpflanzen am Radweg 

 

Schaut man sich aufmerksam um, fallen überall entlang der Radwege                              
die verschiedensten bunten Blumen auf. Die meisten von ihnen haben lange Wurzeln, 
mit denen ein Überleben bei Trockenheit möglich ist. Viele von ihnen sind auch eine 
wichtige Nahrungspflanze für verschiedenen Schmetterlinge oder dienen als             
Nektarquelle für Bienen und andere Insekten. 
 

Die derzeit auffälligsten und fast überall verbreiteten Wildkräuter werden in einem             
kurzen Steckbrief vorgestellt. 

   
  
     

Die auch von Haarwild und Schafen begehrte     
 Gemeine Pastinake ist schon seit langem Bestandteil der 
menschlichen Ernährung. Im Römischen Reich gehörte er zu 
den beliebtesten Wurzelgemüsen. Der Saft der Pastinake wurde in der 
Zeit der großen Pestepidemie im 14. Jahrhundert als Heilmittel 
eingesetzt, weshalb die Pflanze auch den Beinamen Pestnacke erhielt. 
Im Mittelalter bis zur Mitte des 18. Jahrhunderts war der Pastinak auch in 
Deutschland und in Österreich wegen seiner geringen 
Krankheitsanfälligkeit eines der wichtigsten Grundnahrungsmittel, 
wurde aber von Kartoffeln      und Karotten   weitgehend verdrängt. 

            

Die Gewöhnliche Kratzdistel ist die Nationalblume Schottlands. Die Art 
gehört zu den Nahrungspflanzen der Raupen 
des Distelfalters (Vanessa cardui), die meist in einem 
zusammengesponnenen Blatt oder    einem Gespinst zwischen Stiel 
und Blattansatz sitzen. Als Weidekraut kann die Gewöhnliche 
Kratzdistel sehr lästig sein. Goethe, der für seine Zeit auch ein 
exzellenter Botaniker und Gärtner war, wusste bereits, dass man durch 
Ausstechen der Rosetten der Distelplage Herr wird. 
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Die auch von Haarwild und Schafen begehrte
Gemeine Pastinake ist schon seit 
langem Bestandteil der mensch-
lichen Ernährung. Im Römischen 
Reich gehörte er zu den beliebtesten 
Wurzelgemüsen. Der Saft der Pas-
tinake wurde in der Zeit der großen 
Pestepidemie im 14. Jahrhundert als 
Heilmittel eingesetzt, weshalb die 
Pflanze auch den Beinamen Pest-
nacke erhielt. Im Mittelalter bis zur 
Mitte des 18. Jahrhunderts war der 
Pastinak auch in Deutschland und 
in Österreich wegen seiner geringen 

Krankheitsanfälligkeit eines der wichtigsten Grundnahrungs-
mittel, wurde aber von Kartoffeln und Karotten weitgehend 
verdrängt.

Die Gewöhnliche Kratzdistel ist die 
Nationalblume Schottlands. Die Art 
gehört zu den Nahrungspflanzen der 
Raupen des Distelfalters (Vanessa 
cardui), die meist in einem zusam-
mengesponnenen Blatt oder einem 
Gespinst zwischen Stiel und Blattan-
satz sitzen. Als Weidekraut kann die 
Gewöhnliche Kratzdistel sehr lästig 
sein. Goethe, der für seine Zeit auch 
ein exzellenter Botaniker und Gärtner 
war, wusste bereits, dass man durch 
Ausstechen der Rosetten der Distel-
plage Herr wird.
In vielen Märchen und Sagen gilt die 
Wegwarte als Sinnbild der treuen 
Liebe. Brav steht die Prinzessin in 
ihrem zart-blauen Kleid am Weges-
rand und wartet auf die Rückkehr 
des Geliebten. Junge Mädchen 
steckten die Knospen der Wegwarte 
an ihr Mieder. Öffnete sich die Blü-
te war die Hoffende sicher, dass der 
ersehnte Jüngling bald kommt. Die 
Wegwarte öffnet ihre Blüten nur am 
Vormittag und im Sonnenschein. Ihre 

In vielen Märchen und Sagen gilt die Wegwarte als Sinnbild der treuen 
Liebe. Brav steht die Prinzessin in ihrem zart-blauen Kleid am 
Wegesrand und wartet auf die Rückkehr des Geliebten. Junge 
Mädchen steckten die Knospen der Wegwarte an ihr Mieder. Öffnete 
sich die Blüte war die Hoffende sicher, dass der ersehnte Jüngling bald 
kommt. Die Wegwarte öffnet ihre Blüten nur am Vormittag und im 
Sonnenschein. Ihre Köpfe dreht sie nach der Sonne. Die Volksmedizin 
schätzt jedoch noch weitere Eigenschaften. So gilt sie als 
appetitanregend, gallenflussanregend, cholesterinsenkend, leicht 
blutgerinnungsfördernd, wundheilungsfördernd, leberschützend, 
teilweise   entzündungshemmend, teilweise antibakteriell, schwach 
schmerzlindernd. 

 

Die Wilde Karde nennt man auch die Zisternenpflanze, weil die 
gegenständigen, unten verwachsenen Blätter ein 
Wassersammelbecken (Phytotelm) bilden. Die Blüten werden reichlich 
von Insekten besucht. Der Nektar ist nur für 
langrüsselige Hummeln und Schmetterlinge erreichbar. Im Mittelalter 
wurden Zubereitungen aus der Wurzel der Karde äußerlich bei 
Schrunden und Warzen verwendet. In der Volksheilkunde wird die 
Wurzel gegen Gelbsucht und Leberbeschwerden, Magenkrankheiten, 
kleine  Wunden,  Gerstenkörner,  Fisteln,  Hautflechten und 
Nagelgeschwüre empfohlen. Die stacheligen Blütenköpfe 
der Weberkarde wurden früher von Webern zum Aufrauen von 
Wollstoffen benutzt. 

Die Wilde Möhre ist eine Urform der Karotte und lockt mit ihren weißen 
Doldenblüten zahlreiche Insekten an und gehört außerdem zur 
Leibspeise der Raupen des Schwalbenschwanzes, einem 
Schmetterling. Die Pfahlwurzeln der Wilden Möhre sind weiß und milder 
im Geschmack als die der Kulturmöhren. Die Blätter verfeinern Suppen, 
Salate und Pesto und können als Zutat für Smoothies dienen. Die 
Wurzeln lassen sich für den Rohgenuss fein raspeln oder zu Suppen 
pürieren. Außerdem nutzte man die Wilde Möhre vor allem in der 
Volksheilkunde bei Hautentzündungen. Der Wurzelbrei wurde unter 
anderem bei Verbrennungen eingesetzt.  

                                                                                                                                                                       
Alle Pflanzenteile des Rainfarn enthalten stark 
riechende ätherische Öle und Bitterstoffe, die die Einstellung 
zum Rainfarn zur Geschmackssache machen: Manche 
Menschen mögen seinen Geruch, andere fühlen sich davon 

abgestoßen. Rainfarn wurde auch angepflanzt, um den Kartoffelkäfer zu 
vertreiben. Getrockneter Rainfarn wird in der Imkerei als Rauchmittel verwendet. In der 
Tierheilkunde wird der Tee Kälbern und Kühen bei Durchfall verabreicht. Als 
Breiumschlag soll Rainfarn bei Quetschungen, Rheuma und Krampfadern helfen. 
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Mädchen steckten die Knospen der Wegwarte an ihr Mieder. Öffnete 
sich die Blüte war die Hoffende sicher, dass der ersehnte Jüngling bald 
kommt. Die Wegwarte öffnet ihre Blüten nur am Vormittag und im 
Sonnenschein. Ihre Köpfe dreht sie nach der Sonne. Die Volksmedizin 
schätzt jedoch noch weitere Eigenschaften. So gilt sie als 
appetitanregend, gallenflussanregend, cholesterinsenkend, leicht 
blutgerinnungsfördernd, wundheilungsfördernd, leberschützend, 
teilweise   entzündungshemmend, teilweise antibakteriell, schwach 
schmerzlindernd. 

 

Die Wilde Karde nennt man auch die Zisternenpflanze, weil die 
gegenständigen, unten verwachsenen Blätter ein 
Wassersammelbecken (Phytotelm) bilden. Die Blüten werden reichlich 
von Insekten besucht. Der Nektar ist nur für 
langrüsselige Hummeln und Schmetterlinge erreichbar. Im Mittelalter 
wurden Zubereitungen aus der Wurzel der Karde äußerlich bei 
Schrunden und Warzen verwendet. In der Volksheilkunde wird die 
Wurzel gegen Gelbsucht und Leberbeschwerden, Magenkrankheiten, 
kleine  Wunden,  Gerstenkörner,  Fisteln,  Hautflechten und 
Nagelgeschwüre empfohlen. Die stacheligen Blütenköpfe 
der Weberkarde wurden früher von Webern zum Aufrauen von 
Wollstoffen benutzt. 

Die Wilde Möhre ist eine Urform der Karotte und lockt mit ihren weißen 
Doldenblüten zahlreiche Insekten an und gehört außerdem zur 
Leibspeise der Raupen des Schwalbenschwanzes, einem 
Schmetterling. Die Pfahlwurzeln der Wilden Möhre sind weiß und milder 
im Geschmack als die der Kulturmöhren. Die Blätter verfeinern Suppen, 
Salate und Pesto und können als Zutat für Smoothies dienen. Die 
Wurzeln lassen sich für den Rohgenuss fein raspeln oder zu Suppen 
pürieren. Außerdem nutzte man die Wilde Möhre vor allem in der 
Volksheilkunde bei Hautentzündungen. Der Wurzelbrei wurde unter 
anderem bei Verbrennungen eingesetzt.  

nachhaltig-er-leben 
 

THEMA:  Wildpflanzen am Radweg 

 

Schaut man sich aufmerksam um, fallen überall entlang der Radwege                              
die verschiedensten bunten Blumen auf. Die meisten von ihnen haben lange Wurzeln, 
mit denen ein Überleben bei Trockenheit möglich ist. Viele von ihnen sind auch eine 
wichtige Nahrungspflanze für verschiedenen Schmetterlinge oder dienen als             
Nektarquelle für Bienen und andere Insekten. 
 

Die derzeit auffälligsten und fast überall verbreiteten Wildkräuter werden in einem             
kurzen Steckbrief vorgestellt. 

   
  
     

Die auch von Haarwild und Schafen begehrte     
 Gemeine Pastinake ist schon seit langem Bestandteil der 
menschlichen Ernährung. Im Römischen Reich gehörte er zu 
den beliebtesten Wurzelgemüsen. Der Saft der Pastinake wurde in der 
Zeit der großen Pestepidemie im 14. Jahrhundert als Heilmittel 
eingesetzt, weshalb die Pflanze auch den Beinamen Pestnacke erhielt. 
Im Mittelalter bis zur Mitte des 18. Jahrhunderts war der Pastinak auch in 
Deutschland und in Österreich wegen seiner geringen 
Krankheitsanfälligkeit eines der wichtigsten Grundnahrungsmittel, 
wurde aber von Kartoffeln      und Karotten   weitgehend verdrängt. 

            

Die Gewöhnliche Kratzdistel ist die Nationalblume Schottlands. Die Art 
gehört zu den Nahrungspflanzen der Raupen 
des Distelfalters (Vanessa cardui), die meist in einem 
zusammengesponnenen Blatt oder    einem Gespinst zwischen Stiel 
und Blattansatz sitzen. Als Weidekraut kann die Gewöhnliche 
Kratzdistel sehr lästig sein. Goethe, der für seine Zeit auch ein 
exzellenter Botaniker und Gärtner war, wusste bereits, dass man durch 
Ausstechen der Rosetten der Distelplage Herr wird. 
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Information der Verwaltungen

 ■ Redaktionsschluss
für die Ausgabe im September ist am 19. September 2022.
Erscheinungstag ist am 30. September 2022.

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Stellenangebot

Gärtner, Landschaftspfleger 
und / oder 

Neueinsteiger (m/w/d)

Sie sind gerne in der Natur und haben Interesse in 
einem Team die Streuobstbestände der Kommunen 
zu pflegen?

Die Kommunen der Lebensregion plus Breitbrunn, 
Ebelsbach, Eltmann, Kirchlauter, Knetzgau, Oberaurach, 
Priesendorf, Rauhenebrach, Sand am Main, Stettfeld 
und Zeil am Main suchen Baumwarte für Ihre Streuobst-
bestände.

Gesucht sind Personen
•   mit gärtnerischer Erfahrung,  

aber auch natur interessierte Neueinsteiger 
•   die selbstständig Arbeiten
•   mit Fahrerlaubnis Klasse B 
•   eigener PKW wäre vorteilhaft

Wir bieten Ihnen:
•   Tätigkeitsdauer: befristet auf 2 Jahre, 
die Möglichkeit einer Verlängerung besteht

•   als Selbständiger und / oder Angestellter 
•   Fortbildungsangebot
•   Arbeiten in einem motivierten Team
•   Vergütung nach Maschinenringsätzen,  
je nach Qualifikation

•   Einsatzort und Arbeitsbeginn nach Absprache 

Interesse geweckt?
Bewerbungen bis zum 26.09.2022 entweder per Post 
oder E-Mail an:
Lebensregion plus, Ulla Schmidt, Hauptstraße 1,  
96181 Rauhenebrach, E-Mail: info@ile-hassberge.de 

 ■ Ausschreibung Fachkraft für Abwasser
Der Zweckverband zur Abwasserbeseitigung im Raum 
Eltmann-Ebelsbach  stellt  für  die  Verbandskläranlage  zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d) ein.

Die Einstellung erfolgt entsprechend der bisherigen Tätigkeit 
und Berufserfahrung sowie den persönlichen Voraussetzun-
gen nach den Bestimmungen des TVöD in Vollzeit.
Ihre Aufgaben 
•   Unterstützung der Betriebsleitung beim Betrieb, der Steue-

rung und Überwachung der Kläranlage Durchführung aller 
anfallenden Pflege-, Wartungs-, Reinigungs- und Instand-
haltungsarbeiten 

•   Laboranalysen 
•   Übernahme von regelmäßigen Rufbereitschaften und Wo-

chenenddiensten nach Einarbeitung 
•   weitere im Aufgabenbereich der Abwasserbeseitigung an-

fallenden Arbeiten
Ihr Profil
•   eineabgeschlossene Ausbildung als Fachkraft für Abwas-
sertechnik  oder  Ver-  und  Entsorger  (Fachrichtung  Ab-
wasser) bzw. eine vergleichbare Qualifikation (z.B. Mecha-
troniker,  Elektriker) mit  entsprechender  Fortbildung  (kann 
auch noch erworben werden)

•   Teamfähigkeit, aber auch ein hohes Maß an eigenverant-
wortlicher  und  selbstständiger  Arbeitsweise,  Flexibilität, 
Zuverlässigkeit, Engagement und Leistungsbereitschaft 

•   gute Auffassungsgabe und Interesse an verfahrenstechni-
schen Anlagen 

 ■ STADT ELTMANN
Die Stadt Eltmann sucht für den Einsatz  
in der Grund- und Mittelschule Eltmann  
eine engagierte 

Reinigungskraft (m/w/d) 

Voraussetzungen: 
Leistungsbereitschaft, Sinn für Sauberkeit und Pünktlich-
keit, Selbstständigkeit, Flexibilität,  kollegiales Arbeitsver-
halten, möglichst Erfahrung im gewerblichen Reinigungs-
bereich (jedoch keine Voraussetzung)
Arbeitszeit:
etwa 35 Stunden monatlich,  
nachmittags von ca. 15.30 – 19.15 Uhr (10 x monatlich)

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewer-
bung über die Stadt Eltmann, Herrn Kühl, Marktplatz 1,  
97483 Eltmann, an das Gemeinsame Kommunale  
Kooperations- und Serviceunternehmen Haßberge,  
Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt. 
Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Kühl (Stadt Eltmann) 
unter der Telefonnummer. 09522/899-13.
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VEREINT  
FORM UND  
FUNKTION

Küchenstudio  
Hofmann e.K. 
 
Seelohe 21
97478 Knetzgau
Tel. 09527 9508-62 www.kuechen-hofmann.de

sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.dewww.gochtgold.de     I    kathi@gochtgold.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag: 8:00 Uhr - 12:00 Uhr durchgehend geöffnet

Schottenstraße 15 · 97483 Eltmann
Tel. 0 95 22/ 70 79 890

Inh. Gerd Wiesneth
BUNTSTIFTzu

m

Schreibwaren

Zeitschriften

Tabak

Bücher

Attraktive Angebote zum Schulanfang

auf alle
Schulartikel

außer Bücher10%
Wir wünschen allen

Schulanfängern einen

erfolgreichen Start.
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Bewirb dich online unter 

fraenkische.com/karriere

CREATE YOUR 
FUTURE!

JOIN THE YELLOW FAMILY! 

fo l l o w  u s

Werde Azubi (m/w/d)  als

· Industriemechaniker 
· Verfahrensmechaniker 
· Maschinen- und Anlagenführer

· Elektroniker 
· Fachkraft für Lagerlogistik 

· Industriekaufmann 
· Fachinformatiker 

oder Dualer Student (m/w/d)  ab September 2023.
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koerber.de  •  info@kuechenstudio

– 19 Uhr  •  Sa. 9 –
–

Telefon: 09503 / 7990 • Fax: 4613

Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 
 Do. und Fr. 9 – 19 Uhr · Sa. 9 – 14 Uhr

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910


	Bambergerstrasse 20

97514 Oberaurach/Kirchaich
 Tel.: 

09549 – 392
 
natursteineheil@gmx.de

www.natursteine-heil.de





Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte

RLL BIKES Der Radladen in Eltmann

Alles rund ums Fahrrad 
Fahrräder & E-Bikes 
Zubehör 
Reparaturen & Umbauten 
Fahrradträger Verkauf & Verleih

www.rll-bikes.de
Mail: rll-bikes@online.de
97483 Eltmann, Bambergerstr. 6
Tel. 0 95 22 - 280 82 39

www.schunder-bestattungen.de

96181 Prölsdorf
Rothstraße 7 • Tel. 0 95 54 - 12 12

03_Gemeindeblatt-Anzeige_Schunder_189x50mm_Musterstadt.indd   9 13.11.18   09:19

Besuchen Sie  

unseren  

BIERKELLER!

Gasthaus & Brauerei Roppelt • An der Steige 2, 97514 Trossenfurt

Öffnungszeiten:  
täglich ab 16.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag  
Ruhetag

Ihre Brauerei Roppelt 
Tel. 09522/1840
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Küchen Bauerschmitt in Ebelsbach
Markenküchen bekannter Hersteller
Hier werden Ihre Küchenträume 
 Wirklichkeit! Freuen Sie sich auf Küchen­
geräte von Neff und Miele.  
Ob Gas, Elektro oder Induktion –  
bei  Küchen Bauerschmitt finden Sie  
die für Sie passende Küche. 

Küchen-Bauerschmitt UG
Bahnhofstraße 4 · 97500 Ebelsbach · Mobil: 0177 / 2 38 93 47

m.bauerschmitt@web.de · www.kuechen-bauerschmitt.de

BRENNHOLZ
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, frisch, 33 cm lang,  
andere Längen möglich pro Srm 70,00 € incl. Mwst.  

frei Haus geliefert.

MS-Forstservice-Holzhandel
Tel. 09522-707561 o. 0172 7511442

Then
Bestattungen

www.bestattungen-then.de

Bonus für E-Autos
CO2-freies Fahren wird nun extra belohnt!
Sie sind Stromkunde bei der ÜZ Main-
franken und fahren ein reinelektrisches 
Fahrzeug? Dann registrieren Sie sich bei 
uns und erhalten Sie für das Jahr 
2022 einen Bonus in Höhe von 250 €! 

JETZT REGISTRIEREN!

www.uez.de/e-auto-bonus

2022:

250€


